
 

 

Erfahrungsbericht: Mein duales Studium beim Thüringer Landesrechenzentrum 

Art des Eintritts, bisheriger Verlauf und Ausblick 

Mein duales Studium beim Thüringer Landesrechenzentrum (TLRZ) begann in einer 
Zeit, in der die COVID-19-Pandemie für viele Unsicherheit mit sich brachte. Die 
Aussicht, während dieser Phase ein sicheres Einkommen zu haben und finanziell 
unabhängig zu sein, war für mich ein entscheidender Faktor, dieses Studium zu 
wählen. Darüber hinaus reizte mich die Möglichkeit, direkt ins Berufsleben 
einzusteigen. 

Durch Azubiyo wurde ich auf das TLRZ aufmerksam. Die Vorteile des öffentlichen 
Dienstes, flexible Arbeitszeiten und großzügige Urlaubstage überzeugten mich 
schnell. Obwohl ich mich relativ spät beworben hatte, verlief das Vorstellungs-
gespräch zügig. Die Fragen bezogen sich auf mein Wissen über das TLRZ, meine 
Motivation und meine Vorkenntnisse. Ein Eignungstest während des Gesprächs 
prüfte mein Verständnis von PC-Komponenten, verschiedenen Betriebssystemen 
und meine Vorstellungen von künstlicher Intelligenz. Kurz darauf erhielt ich die 
erfreuliche Zusage und unterschrieb meinen Vertrag. 

Derzeit befinde ich mich im 5. Semester und vertiefe meine Kenntnisse in Themen 
wie E-Commerce, Netzwerkadministration, verteilte Systeme und webbasierte 
Anwendungen in meiner Theoriephase an der Dualen Hochschule Gera-Eisenach 
(DHGE). In meiner nächsten Praxisphase werde ich an einem spannenden Projekt 
arbeiten, bei dem es darum geht, bestehende Prozesse in Containern zu 
implementieren. Dabei erstelle ich ein Proof of Concept (POC) und bewerte den 
Aufwand, um eine Software zu containerisieren. Diese Erfahrung verspricht nicht nur 
eine steile Lernkurve, sondern auch die Möglichkeit, einen wertvollen Beitrag für das 
TLRZ zu leisten. 

Mein duales Studium hat mir bereits viele Türen geöffnet und ich freue mich auf die 
kommenden Herausforderungen und Chancen, die auf meinem Weg liegen. 

Was mir besonders gefällt 

• Flexible Arbeitszeiten: Die Möglichkeit, meine Arbeitszeit flexibel gestalten 
zu können, erleichtert die Vereinbarkeit von Studium und Praxisphasen 
erheblich. 

• Nette und hilfsbereite Kolleginnen und Kollegen: Das Arbeitsklima ist sehr 
angenehm und unterstützt eine produktive und motivierende 
Arbeitsumgebung. 

• Informatik an sich: Die Inhalte des Studiums und der Praxisphasen sind 
äußerst spannend und decken ein breites Spektrum ab, das mich immer 
wieder aufs Neue begeistert. 

Was man beachten sollte 

• Vorkenntnisse in C: Diese sind in den ersten beiden Semestern sehr hilfreich 
und erleichtern den Einstieg erheblich. 

• Der elektrotechnische Teil des Studiums: Dieser kann sehr anspruchsvoll 
sein und erfordert ein hohes Maß an Engagement und Lernbereitschaft. 



 

 

Ich kann dieses duale Studium jedem empfehlen, der Interesse an Informatik hat und 
die Vorteile eines strukturierten, praxisnahen Studiums nutzen möchte. 

D. 


